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Etwas näher nachgefragt...
bei Martin Gehrer, neuer Verwaltungsratspräsident der Züger Frischkäse AG

Ein guter Arbeitstag beginnt mit…?
einem starken Espresso und der Lektüre
der Tageszeitung

Was bedeutet Ihnen die Züger Frischkäse
AG als Arbeitgeber? 
Die Züger Frischkäse AG ist eine fort-
schrittliche und bedeutender Arbeitgebe-
rin in der Ostschweiz. Sie bietet über 200
Mitarbeitenden aus über zwanzig Natio-
nen eine interessante Tätigkeit in einem
innovativen Produktionsbetrieb zu markt-
gerechten und fairen Arbeitsbedingun-
gen.

Sie sind seit 2016 im Verwaltungsrat der
Züger Frischkäse AG – was macht Ihnen
an Ihrem Beruf am meisten Spaß?
Die Züger Frischkäse AG ist eine familien-
geführte Unternehmung mit dynamischer
Zukunftsausrichtung. Sich im Markt zu
behaupten, ist anspruchsvoll und setzt
echtes Unternehmertum und strategi-
schen Weitblick voraus. Meine Aufgabe
ist es, die Sicht eines Externen mit breiter
Erfahrung in verschiedenen Bereichen
einzubringen. Diese Aufgabe ist span-
nend und herausfordernd.

Unverzichtbarer Gegenstand im Büro?
Moderne Arbeitsinstrumente und stets
frische Blumen!

In welchem Land würden Sie gerne leben
und warum? 
Mir gefällt es in der Schweiz ausgezeich-
net. Die Lebensbedingungen sind  her-
vorragend und die Schweiz ist meine
Heimat. Hier fühle ich mich wohl. Und
von hier aus unternehme ich gern und oft
längere Reise in alle Herren Länder.

Welche beruflichen Herausforderungen
sehen Sie in der Zukunft?
Ich wirke in mehrerern Verwaltungsräten
verschiedener Familienunternehmen mit,
einige davon präsidiere ich. Je nach
Branche, Unternehmung und Eigentü-
merschaft bin ich mit unterschiedlichsten
Herausforderungen konfrontiert. Diesen
Herausforderungen stelle ich mich gern
weiterhin.

Wie entspannen Sie in Ihrer Freizeit? 
Ich reise und lese gern und treibe aktiv
Sport, insbesondere fahre ich jährlich
rund 5.000 km mit dem Fahrrad, vor-

zugsweise über Alpenpässe in allen
Kontinenten. Sodann bin ich aktiver
„Fasnächtler“ und trete seit 27 Jahren als
„Schnitzelbänkler“ (eine besondere Art
Büttenredner) während der Fasnacht in
vielen Lokalen der Stadt St.Gallen auf.
Schliesslich bin ich als ehemaliges Mit-
glied der Kantonsregierung St.Gallen
(Finanzminister) noch bestens mit der
Politik vernetzt.

Welche Persönlichkeit der Zeitgeschichte
hat Sie am stärksten beeindruckt? 
Es sind mehrere, in der Politik oder der
Gesellschaft andere als in der Wirtschaft
oder in Sport und Kultur. Ich kann keine
Rangliste erstellen.

Welche Rolle spielt Milch in Ihrem
Leben?
In Form von Käse ist mir die Milch am
liebsten.

Mit welcher berühmten Persönlichkeit
würden Sie gerne ein Glas Milch trin-
ken?
Mit Roger Federer, allerdings lieber ein
Glas Rotwein als ein Glas Milch.
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